
F R A U N H O F E R - A l l i A N z  s y s w A s s E R

2

Ultraschall zUr MeMbran-
reiniUng in dezentralen
WasseraUfbereitUngs-
anlagen 

1 Ultrafiltrationsmodul mit Edelstahl-

mantelrohr zur Ultraschalleinkopplung.

2 Drei Phasen des Reinigungsvorgangs an 

einem keramischen Membranplättchen mit 

Ultraschall.

Weltweit besteht für immer mehr 

Menschen in ländlichen Gebieten der 

Bedarf, Wasser dezentral aufzubereiten. 

Das Fraunhofer ISE entwickelt daher neue 

Verfahren für autarke, mit Solarenergie be-

triebene, dezentral einsatzfähige Anlagen. 

Durch die Reinigung der Filtermembran 

mit Ultraschall können Reinigungsmittel 

vermieden werden.

Weitere Zielsetzungen für die Ausführung 

solcher Anlagen sind:

■ Geringer Wartungsaufwand,

■ Hohe Standzeiten, 

■ Niedriger Energieeinsatz,

■ Einsatzmöglichkeit sowohl für die  

	 Filtration	von	Oberflächenwasser			

 oder hygienisch belastetem Brunnen-  

 und Quellwasser, 

■ Zuverlässige Verarbeitung von 

 schwankenden Rohwasserqualitäten. 

In dem Projekt ISUS (In-situ Ultraschall-

abreinigung für Kleinmembransysteme in 

der Trinkwasseraufbereitung) untersuchte 

das Fraunhofer ISE den Einsatz von 

Ultraschall zur Reinigung von Membranen 

in Wasseraufbereitungsanlagen. 

Wir konnten dabei ermitteln, dass bei 

einer Kombination aus Rückspülung 

und Beschallung mit hohen Frequenzen 

entscheidende Vorteile entstehen, die sich 

in einer starken Abreinigungsleistung bei 

niedrigem Energieeinsatz zeigen. 

Diese anhand von Experimenten gewon-

nenen Ergebnisse konnten erfolgreich aus 

dem	Labormaßstab	mit	Membranflächen	

von 170 cm2 auf marktgängige Kapillar-

membranmodule mit 0,5 m2 Membran-

fläche	übertragen	werden.
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